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Ergänzung und Berichtigung.

Zu den auf pag. 220 über Lunkhofen mitgetheilten Urkunden ist
nachzutragen :

1223 C. de Lunchunft, testis. Neugart, Episc. Const. 2, 193.
1273 Hugo de Lunkoft', Senator Turicensis. Neugart, Episc. Const. 2,

316. Es ist derselbe, welcher pag. 224 unserer Schrift aus dem Jahrzeitbueh

der Züricher Probstei verzeichnet ist.
1297. Ruodolf von Lvnkvft, ritter, wird bürge vnde gifel zu Luzern.

Kopp, Urkund. zur Gesch. der eidgenöss. Bünde 2, pag. 160.
1317 ze Lunghuft die Herdsteuer und Fischenze, die zu diesem Hofe ge¬

hören, werden von Herzog Leupold an den Edelknecht Adolf von Barre
vergabt. Lichnowsky, Gesch. des Hauses Habsburg 3, Urk. no. 423.

1321. Walther, Keiner ze Lungkoft. Geschichtsfr. 20, pag. 162 und 164.
1376 verpfändet Herzog Leupold dem Ritter Gottfried Müller von Zürich den

Kelnhof zu Lunkhofen im Rüfsthal. Tschudi 1, 491.
1381 Herzog Leupold vermehrt dem Ritter Gottfried Müller, seinem Holmeister,

den Pfandschilling auf dem Kelnhof zu Lunkhof und im freien Amie.
Archiv f. Schw. Gesch. X, 520.

Pag. 291, Zeile 26, lies Umfang, statt Durchmesser.


	

